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Basel-StadtMittwoch, 3. Juli 2024

Countdown, Tram und Euro-Fans
DieHost City Basel hat denCountdown zurWomen’s Euro 2025 eröffnet. Das soll zumgrossen Festmotivieren.

Andreas Schwald

Fast schon antiklimaktisch ha-
ben die Verantwortlichen der
HostCityBasel dieCountdown-
Uhr zur Women’s Euro 2025 in
der Schweiz eröffnet.Aufder so
genanntenBaslerWohlterrasse,
dembreiteren Publikumbesser
als «dieHelvetia bei derMittle-
ren Brücke» bekannt, nahmen
amDienstag um 13.47Uhr zwei
Frauen den elektronischen
365-Tage-Timer in Betrieb: Sa-
bine Horvath, EM-Verantwort-
liche der Host City Basel, und
Doris Keller, die Euro-Turnier-
verantwortliche der Uefa.

Antiklimaktisch deswegen,
weil das Publikum weitgehend
aus rundeinemDutzendschrei-
benden, vor allemaber fotogra-
fierenden Medienschaffenden
bestand und der zäheWind am
Rhein den Rednerinnen die
Worte immer wieder von den
Lippen pflückte. Noch deutet –
bis auf die Logos der Uhr – we-
nig darauf hin, dass dies einer
der publikumsträchtigsten An-
lässe wird, welche die Schweiz
in diesem Jahrzehnt erlebt. Um
die 700000 Tickets gelangen
für die EM 2025 in den Verkauf
undBaselwirdnichtnurdasEr-
öffnungsspiel am 2. Juli 2025,
sondern auch das Finalspiel im
St. Jakob-Parkaustragendürfen.
Eine Riesenkiste.

MitTram,Champagnerund
ErziehungsdirektorAtici
Etwas mehr Publikum befand
sich an der zweiten Etappe des
EM-Kick-Offs. Auf dem Messe-
platz steht aktuell so viel Grün
wie nochnie:Nebendas vonder
Art Basel übrig gebliebene Wei-
zenfeld gesellt sich für rund ein
JahreinegrosseStreetsoccer-An-
lage – eine Initiative, welche den
Breitensport fördern und insbe-
sondere auf den Frauenfussball,
aber auch auf den Behinderten-
sport aufmerksam machen soll.
Hier sprachen neben den hohen
FunktionärenauchderBaslerRe-
gierungsrat Mustafa Atici und
seinSportamt-LeiterSteveBeut-
ler. Alle verliehen ihrer Freude
über die nahende Frauen-Euro,
aberauchüberdasbislanggross-

artige Abschneiden der Schweiz
an der laufenden Männer-Euro
deutlichAusdruck.Letzterer,und
vor allem dem damit verbunde-
nenZeitpunkt,dürfteeszuschul-
den sein, dass die anwesende
Prominenz hauptsächlich regio-
nal geprägt war und einem klas-
sischen Basler Szene-Anlass nä-

her kam als dem Lostreten von
etwasganz, ganzGrossem:Dem
voraussichtlich aufmerksam-
keitsstärksten Turnier, das der
Frauenfussball in Europa jemals
erleben durfte. Nach wie vor
rechnendieVerantwortlichenda-
mit, dass die Zahlen der letzten
Frauen-EM in England bei Wei-
temüberbotenwerden.

Und wie es sich für die Host
City Basel gehört, hat die Euro
2025aucheinDrämmlierhalten.
AmDienstagwurdedasbuntbe-
klebte Tram unter anderem von
AticiundderGrünenBaselbieter
Nationalrätin und FC-Helvetia-
Fussballerin Florence Brenziko-
fer mit herzlicher Champagner-
beschüttung getauft. Ab jetzt
fährt das Tram ein Jahr lang auf
demSchienennetzquerdurchdie
Region und macht auf die Euro
2025aufmerksam.

Somit läuft die Bewerbung
der Host City Basel als Publi-
kumsmagnet an. In der Zwi-
schenzeit – und vor allem an der

Euro – soll Basel zur Festhütte
werden: Dafür sorgen Party-
zonen entlang des dannzumal
hoffentlich besser beschwimm-
baren Rheins, Fanmärsche und
Public Viewings in der Innen-
stadt.

Bewegung fürdieZukunft
desFrauenfussballs
Vorgelagert wird über Events
vor allemdieBreitensportförde-
rungmitHauptzielgruppeMäd-
chenundFrauenbeworben:Das
Stattfinden der Women’s Euro
2025 soll nämlicheinErbe, also
eine «Legacy», im Sinne der
Sportförderung hinterlassen.
Dafür unterstützen Sportamt
und Swisslos Fonds diverse Ini-
tiativen und Veranstaltungen,
dienachdenSommerferien los-
gehen.

Was jedoch zwischen etwas
hüftsteifenBegriffenwieInitiati-
ven und profanen Werbemass-
nahmen wie Trams und Uhren
untergeht, sind die Emotionen,

dieLustamSportunddasgrosse
Kribbeln. Das ist der Host City
allerdings – noch – nicht anzu-
lasten: Schliesslich stehen aktu-
ell schlichtorganisatorischePen-
denzen imVordergrund.

Entsprechend ist zu hoffen,
dassnebendereher technischen
Schilderungdessen,wasnochal-
les kommt, durchaus auch idea-
listisch geprägte Wortäusserun-
gengehörtwerden.Die Initiative
«Forze le donne» und ihr «Ma-
nifest fürdenSchweizerFrauen-
fussball»–zudessenUnterzeich-
nendenauchderFC Helvetiage-
hört – liefert dazu Aussagen, die
das Bestreben der Funktionäre
nach einer «Legacy» der anste-
henden Euro stützt. Sie fordert,
die internationale Plattform für
den Frauenfussball nicht allein
zur Bekanntheitssteigerung zu
nutzen, sondern darüber hinaus
nachhaltigmitderProfessionali-
sierungundEntlöhnungdesheu-
te omnipräsenten Männerfuss-
balls gleichziehen zu können.

ANZEIGE

Neuer Entscheid
unter Wohnschutz
Sanierung DerBaslerMieterin-
nen- und Mieterverband (MV)
kann im Falle der Liegenschaft
an der Leimenstrasse 18 einen
Erfolg verbuchen. Die Eigentü-
mer wollten das Mehrfamilien-
haus sanieren und das Dachge-
schoss zu Wohnungen umbau-
en. Die Baurekurskommission
heisst den Rekurs der Mietpar-
teien unddemMVnungut.Der
Entscheid des Bauinspektorats,
die Baubewilligung zu erteilen,
wird aufgehoben, das Bewilli-
gungsverfahren muss neu
durchgeführtwerden, undzwar
«insbesondere unter Berück-
sichtigungdesGesetzesüberdie
Wohnraumförderung»,heisst es
im Dispositiv. Die Eigentümer
reichten das Baugesuch für die
Leimenstrasse am1.Dezember
2021 ein, die neuen Wohn-
schutzbestimmungen traten im
Mai2022 inKraft.Die Initiative,
welche demWohnschutzgesetz
zugrunde liegt, sieht vor, dass
dieselbeBaueingabe imRekurs-
fall nach neuem Recht geprüft
wird. (bz)

Nachrichten
Ein LiterMilchper
Appbestellen

Basel Vergessen Milch zu kau-
fen oder keine Zahnpastamehr
zu Hause? Bald ist das nicht
mehr so tragisch. Ab Mitte Juli
ist es nämlich auch in Basel
möglich, Produkte des Lebens-
mittelhändlers SPAR bequem
über Just Eat zu bestellen. Das
Angebot gibt es bereits in Zü-
rich, bald können alltägliche
Einkäufe auch in Basel per App
getätigt werden. (bz)

59Millionen für die
Musikschulen

Regierung 14,7MillionenFran-
ken pro Jahr: So viel Geld bean-
tragt die Basler Regierung dem
GrossenRat für dieMusikschu-
len der Musik-Akademie Basel
(MAB)zubewilligen.Esgehtum
den Beitrag für die Jahre 2025-
2028. Mit ihren Angeboten in
dermusikalischenGrundausbil-
dungerbringedieMABLeistun-
gen von grossem öffentlichem
Interesse, schreibt die Regie-
rung in ihrerMitteilung. (bz)

Doris Keller von der Uefa (links) und die Basler EM-Verantwortliche Sabine Horvath beim 365-Tage-Termin in Basel. Bilder: Kenneth Nars

Mustafa Atici ist von Amtes we-
gen in der Basler Regierung für
die Euro 25 zuständig.
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BERMUDA
39,99 €
59,99 €

T-SHIRT
19,99 €
29,99 €

T-SHIRT
19,99 €
25,99 €

HEMD
39,99 €
49,99 €

Exklusiv bei
Kaufring Weil
20er Pfanne 19,90 € statt 39,90 €
24er Pfanne 24,90 € statt 49,90 €
28er Pfanne 29,90 € statt 59,90 €

SALEProfitieren Sie jetzt von vielen at-
traktiven Angeboten von Kuhn Rikon,
insbesondere von der EASY INDUC-
TION Marble Bratpfanne als Set oder
Einzelartikel. Darin können Sie eine
leichte, fettarme Kost mit wenig Öl zu-
bereiten, weil es dank der rauen Ober-
fläche gleichmäßig verteilt wird. Mit
dem EASY PRO Kochgeschirr kochen
Sie wie ein Profi und die passenden
Küchenhelfer unterstützen Sie dabei.
Überzeugen Sie sich selbst.


